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2. Kreisklasse

TSF Heuchelheim 1888 IV : TSV Langgöns 1898 IV 
Montag, 15.04.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für die TSF Heuchelheim 1888 IV in der 2. 
Kreisklasse

Trotz Holger Lange, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Langgöns 1898 IV das
Auswärtsspiel bei den TSF Heuchelheim 1888 IV in der 2. Kreisklasse mit 4:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 18. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Stefan Hederich den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bernhardt / Hegner besiegelten mit einem 11:5, 11:4, 8:11, 11:7 gegen Schneider /
Holzhaus den ersten Punkt für ihr Team. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Bohn /
Hederich gegen Lange / Faßbender. Valentin / Lorenz waren in der Partie gegen Schöndorfer /
Textor nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen
von Martin Bernhardt nachfolgend gegen Manfred Schneider. Mit 4:11, 9:11, 11:8, 8:11 verlor
wiederum Eugen Hegner seine Partie gegen Holger Lange, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Christian
Bohn hatte gegen Benedict Faßbender, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0
wiederum keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel zwischen Stefan Hederich
und Bastian Holzhäuser endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jörg Valentin konnte im Spiel
gegen Markus Textor einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Luka Lorenz beim 11:5, 11:4, 10:12, 12:10 gegen Ralph
Schöndorfer doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler der TSF Heuchelheim 1888 IV und des TSV Langgöns 1898
IV in die Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Holger Lange wurden daraufhin Martin
Bernhardt dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Bernhardt somit
bei 19 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lange ein 19:13
ausweist. Eugen Hegner gewann sein Spiel gegen Manfred Schneider überzeugend und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Hegner nun bei 21:10, während Schneider bislang einen Sieg und 9 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Christian Bohn und Bastian Holzhäuser, bevor
das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Holzhaus mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4.
Stefan Hederich hatte gegen Benedict Faßbender, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:
8, 16:14, 11:8 indes wenig Schwierigkeiten. Durch diesen Erfolg hat Hederich nun einen weiteren
Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 21:13 steht. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSF Heuchelheim 1888 IV die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 28:12 bei 14 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 0
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des TSV Langgöns 1898 IV geht es stattdessen am
22.04.2024 gegen den SV 1899 Staufenberg III nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 IV

Doppel: Bernhardt / Hegner 1:0, Bohn / Hederich 0:1, Valentin / Lorenz 1:0 
Einzel: M. Bernhardt 1:1, E. Hegner 1:1, C. Bohn 1:1, S. Hederich 2:0, J. Valentin 1:0, L. Lorenz 1:0 

 TSV Langgöns 1898 IV
Doppel: Lange / Faßbender 1:0, Schneider / Holzhäuser 0:1, Schöndorfer / Textor 0:1 
Einzel: H. Lange 2:0, M. Schneider 0:2, B. Holzhäuser 1:1, B. Faßbender 0:2, R. Schöndorfer 0:1, M.
Textor 0:1


